
übertragen, die sie unter ihrer persönlichen 
Anleitung selbständig lösen.
Die zentralen staatlichen Organe legen für 
ihren Verantwortungsbereich namentlich fest, 
welche Führungskräfte und bewährte Wissen­
schaftler die Ausbildung übernehmen und 
welche Kader durch sie für Spitzenfunktionen 
vorzubereiten sind. Ihr Entwicklungsweg ist 
individuell festzulegen. Sie sind in die Kader­
reserve entsprechend der Nomenklatur aufzu­
nehmen.
Die Abteilungen des ZK legen gleiche Maß­
nahmen für ihren Bereich fest und kontrollieren 
die Durchführung in den Staats- und Wirt­
schaftsorganen,

6. Die ständig enger werdende internationale 
sozialistische Zusammenarbeit und Arbeitstei­
lung der sozialistischen Länder, insbesondere 
mit der Sowjetunion, das wachsende Ansehen

der DDR, die Erweiterung der Beziehungen 
mit den jungen Nationalstaaten und den ka­
pitalistischen Ländern erfordern die weitsich­
tige Vorbereitung, politisch-ideologische Erzie­
hung und Qualifizierung von Auslandskadern.

Bei der Vorbereitung und Qualifizierung von 
Nachwuchskräften für die Tätigkeit im Aus­
land müssen diesen Kadern spezielle Kenntnisse 
der politischen und kulturellen Entwicklung 
und der Ökonomik des jeweiligen Landes und 
Sprachkenntnisse vermittelt werden.

Die Aneignung der notwendigen praktischen 
Ausländserfahrungen erfolgt insbesondere 
durch Teilnahme an Delegationen als Berater 
oder Spezialisten, Teilnahme an Fachtagungen 
und Messen im Ausland, die Vorbereitung von 
Vereinbarungen und Handelsabschlüssen so­
wie das Studium der kommerziellen Tätigkeit 
im Ausland.

in.
Die Verantwortung der Grundorganisationen für die planmäßige Entwicklung, 

Erziehung und Verteilung der Kader

Die Hauptaufgabe der Parteileitung und Par­
teiorganisation ist die Arbeit mit den Men­
schen. Die beharrliche politisch-ideologische 
Erziehung, die Einwirkung zur Qualifizierung 
der vorhandenen und der systematischen Her­
anbildung neuer hochqualifizierter sozialisti­
scher Leiter ist eine erstrangige und ständige 
Aufgabe aller Grundorganisationen. Sie müs­
sen die Kader zur konsequenten Durchführung 
der Parteibeschlüsse erziehen, sie planmäßig 
in die Parteiarbeit einbeziehen, ihre Arbeits­
ergebnisse laufend kritisch einschätzen und 
wachsende Anforderungen stellen. Die Kader 
müssen erzogen werden, sich hohe politische 
und fachliche Kenntnisse anzueignen, die Vor­
aussetzung sind, um alle Werktätigen für die 
Verwirklichung der Beschlüsse zu organisieren.
1. Die Leitungen der Grundorganisationen in 
den Betrieben der Industrie, des Bauwesens, 
im Verkehr, Handel und der Landwirtschaft, 
in Projektierungs- und Konstruktionsbüros, den 
wissenschaftlichen Lehr- und Forschungsinsti­
tuten, die unmittelbar mit der Produktion ver­
bunden sind, nehmen aktiv Einfluß auf die 
Ausarbeitung der Kaderprogramme durch die 
verantwortlichen Leiter und kontrollieren ihre 
Erfüllung.
Entsprechend der im Kaderprogramm festge­
legten Perspektive für leitende Kader ist die

Grundorganisation für deren politische Quali­
fizierung, das Studium im Parteilehrjahr, Teil­
nahme an Seminaren, Auswahl für die Dele­
gierung zu Lehrgängen an Parteischulen, Er­
teilung von Parteiaufträgen usw. verantwort­
lich. Sie kontrolliert, wie die leitenden Kader 
auf ihrem Gebiet fachlich qualifiziert werden.
2. Die Grundorganisationen sind verpflichtet, 
ausgehend von den politisch-ökonomischen 
Schwerpunkten, einen Plan für die Entwick­
lung der Kader für Leitungsfunktionen in der 
Grundorganisation auszuarbeiten.
Dieser Plan muß die Weiterbildung der Partei­
kader und die Entwicklung von Nachwuchs­
kräften für Parteifunktionen beinhalten.
Die Auswahl und Erziehung von Nachwuchs­
kräften beginnt in der Grundorganisation mit 
der Einbeziehung fachlich ausgebildeter und 
bewahrter Mitglieder der Partei in die Lei­
tungstätigkeit, die Übertragung von Funktio­
nen in den Partei- und Massenorganisationen 
und die Erteilung anderer Parteiaufträge.
3. Die Grundorganisationen in den staatlichen 
Organen, Einrichtungen und den Massenorga­
nisationen sind verantwortlich für die poli­
tisch-ideologische Erziehung der Kader zur 
konsequenten Verwirklichung der Beschlüsse 
der Partei- und Staatsführung. In Zusammen­
arbeit mit den Leitern nehmen sie aktiven

m


